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Silberreiher überwinterten am Neusiedler See

Im Jänner und Februar 1981 konnten am unteren Teil sowie an der Mündung 
des Golser Kanals in den Neusiedler See von Mitarbeitern der Biologischen Station 
Illmitz wiederholt Silberreiher beobachtet werden. Von Anfang Dezember bis etwa 
10. Februar waren der See und die Lacken des Seewinkels fast ohne Unterbrechung 
zugefroren, der Golser Kanal mit seiner Mündung zählte zusammen mit der Wulka 
und einigen anderen Bächen zu den letzten eisfreien Stellen.

Eine Zählung aus dem Flugzeug am 3. Februar ergab einen Gesamtbestand 
von 25 Silberreihern, die sich ausschließlich an einer großen eisfreien Stelle vor der 
Kanalmündung aufhielten.

Silberreiher sind mehr als die Graureiher spezialisierte Fischfresser und an offe­
nes Wasser gebunden. Der Großteil der Brutvögel des Neusiedler Sees verläßt das 
Gebiet bis Mitte Oktober, überwintert nach Ringfunden in Südungarn und an den 
norditalienischen Küsten und kehrt erst Ende März zu uns zurück. Winterkonzen­
trationen von Silberreihern in dieser Größenordnung waren in Österreich bisher nur 
von der March und der Donau bekannt. Bgld. Landespressedienst
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